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Für meine grossartige Mimi.


Ich freue mich auf viele weitere Abenteuer mit Dir.




Diese Geschichte haben meine grossartige Tochter Mimi und ich uns zusammen ausgedacht, immer weiter ausgebaut und irgendwann aufgeschrieben. Die Zeichnungen sind über einen laaangen Prozess entstanden, und in jeder Zeichnung findet sich Mimis Einfluss wieder. Ein weiteres Abenteuer für Mia, Freddi und die Mondmäuse ist bereits in unseren Köpfen und wird vielleicht eines Tages auch den Weg aufs Papier finden.


Dieses Büchlein wurde nach der schweizerdeutschen Rechtschreibung lektoriert, daher findest du z.B. kein Eszett.
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Heute Morgen ist es noch dunkel, als Mia und Mama zum Kinder garten laufen und der Mond macht sich langsam dazu bereit, dem Tageslicht seinen Platz am Himmel zu überlassen.


Bald werden sich die Wolken lila und rosa färben und die Sonnenstrahlen die mit Reif belegten Grashalme zum Glitzern bringen.




«Mama?» fragt Mia, «Warum ist der Mond heute so dick und kugelrund? Und neulich war er noch ganz dünn?»





«Hm … », antwortet Mama, «Weisst du, die Sonne strahlt den Mond an, wie ein grosser Scheinwerfer. Bei Vollmond ist die Seite, die wir sehen können, hell erleuchtet und kugelrund. Bei Neumond jedoch, liegt sie ganz im Schatten und der Mond ist nicht sichtbar. Der Mond selbst verändert sich dabei aber nicht.»
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